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Verlorner Tag
Gedicht von Urs Beiart

Ein Tag ist hint
Er fiel ins Nichts
von Anbeginn,
in der Gedanken wirre Pein:
Was werden sollte, will nicht sein!
Zu groß geplant,
zu weit gefaßt,
ein Zagen vor der Überlast.

Weshalb, o Gott —

du hast die Macht —

erwächst der Drang
aus tiefer Nacht?

In Lüften wallt's,
und Antwort hallt's:

Der Weg ist lang,
doch hoch der Preis,
der Einzelsang
zerfließet leis,
der eine Tag er ist nicht viel,
ein Einzelleben Irrens Stätte,
und Sinn und Ziel
erst in der Kette.

Was du ersinnst,
ein anderer spinnt's,
dem dritten bricht's,
der vierte flicht's —

und immer so fort in ewigem Weben,
das erst ist Leben!
Und dir steht offen,
zu glauben, zu hoffen.
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